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für die ehrenamtlichen Mitarbeiter und  

“Vrienden van het museum“ / „Freunde des Museums” 

 

 

1. Arbeiten am Gebäude 
Ehrenamtliche Mitarbeiter aus der Arbeitsgruppe “Unterhalt und Technischer Dienswaren in den letzten 
Monaten, als das Museum Winterpause hatte, damit beschäftigt, die Fenster zu isolieren. Jedes Fenster 
wird an der Innenseite mit einem doppelt verglasten Vorsatzfenster ausgestattet. Die Rahmen werden 
gründlich lackiert. Das Ganze sieht elegant und professionell aus. 

Die Pläne für die Dachisolierung schreiten voran. Derzeit laufen 
Gespräche mit der Gemeinde Aalten bzgl. der  Finanzierungslücke. Es ist 
geplant, das Dach im September 2020 zu isolieren, eine kostspielige, 
aber notwendige Arbeit. 
Unser ehrenamtlicher Anstreicher wird zu diesem Zeitpunkt an den 
Rahmen des Obergeschosses arbeiten. 
Die neue LED-Beleuchtung wird im Februar im hinteren Teil des 
Gebäudes installiert. Kauf und Installation werden zum Teil aus einem 
Zuschuss von 2500 € aus dem Genossenschaftsfonds der Rabobank 
bezahlt. Aber zunächst muss die alte Beleuchtung entfernt werden. 

 

2. Schenkung 
Im Sommer 2019 erhielten wir eine  von Herrn Jürgen Hoymann.  Er bot uns seine umfangreiche 
Sammlung und sein Archiv „Deutsches Zollwesen“ zur kostenlosen Übernahme an. 
Herr Hoymann wohnt in Bedburg-Hau und war Zollbeamter in Emmerich. Seine Sammlung enthält viele 
Gegenstände, die beim deutschen Zoll verwendet wurden. Am Samstag, den 16. November 2019 hat eine 
Delegation des Grenslandmuseums die große Sammlung abgeholt. Sie kommt uns sehr gelegen, denn ab 
2021 möchten wir unseren Besuchern eine neue Basiskollektion vorstellen.  
 
3.Neue Gestaltung der Homepage 
Die Homepage des Grenslandmuseums wird  in zunehmendem Maße 
besucht. Deshalb hat Sven Hergaarden (ehrenamtlicher Betreuer unserer 
Homepage) diese in den vergangenen Monaten von Grund auf erneuert. 
Schauen Sie sich das Ergebnis einmal an unter: 
www.grenslandmuseum.nl  
Das Museum ist auch auf Facebook und Instagram vertreten. 
Zudem hat  Sven ein Roll-up Banner und ein neues Schild “geöffnet” 
farbenfroh gestaltet. 
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4.Ausstellung 2020 
2020 ist es 75 Jahre her, dass der Zweite Weltkrieg endete. Der Achterhoek ist eine der fünf Regionen in 
Gelderland, die dieses Jubiläum mit einem eigenen Programm feiern. Am 29.  März fällt der Startschuss 
für alle Aktivitäten im Achterhoek bei uns in Dinxperwick.  
 
Eine der Aktivitäten des Achterhoeker Programms ist die Wanderausstellung  
“Spuren der Freiheit”.  
Diese Ausstellung ist in acht Achterhoeker und acht deutschen Gemeinden zu sehen.  
 
Im Grenslandmuseum ist “Spuren der Freiheit” in einer umfangreicheren Version zu sehen. Derzeit 
arbeiten Fachleute hart daran, diese Sonderausstellung zu realisieren. 
In “Spuren der Freiheit” erzählen neun Hauptpersonen ihre Geschichte zum Thema “Freiheit”. Es handelt 
sich dabei um Geschichten von Menschen, die - damals oder heute – am eigenen Leibe erfahren haben, 
dass Freiheit nicht selbstverständlich ist. Alle diese Personen kommen aus unserer Grenzregion.  
 
Im  Grenslandmuseum wird die Ausstellung “Spuren der Freiheit” angereichert mit Tafeln mit örtlichen 
Geschichten über Ereignisse in den Jahren 1939-1940 in der Gemeinde Dinxperlo.  
Dazugehörige interessante Gegenstände aus der Sammlung von Mark und René Westerdorp werden in 
Vitrinen zu sehen sein. 
  
Ausstellungseröffnung 
Zu einer außergewöhnlichen Ausstellung gehört auch eine außergewöhnliche Eröffnungsfeier. Das 
Grenslandmuseum lädt alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und die “Freunde des Museums” ein, der 
Eröffnung beizuwohnen. 

   
 Vorankündigung 
 

 

 
 

 

Ausstellungseröffnung 

“Spuren der Freiheit” 

Sonntag,  29. März 2020 

16.00 Uhr 

 St. Michaelkirche, Suderwick 

Musik: Willem te Voortwis und Yolanda Tangelder 

 

75 Jahre 

Freiheit 

 


